
Frühdeutsche Wasserburg ( durch VO v. 28.05.1954 geschützt) 

Standort Ochsensaal, Krummer Teich, 600 m ostwärts vom Dammühlenteich. 

 

Bodendenkmal ( Veränderungen verboten) 

Schutz der mittelalterlichen Wasserburg „Altes Schloss“ 

Diese Kleinwehranlage war der mittelalterliche Sitz eines Gutsvogts, einen vom feudalen 

Grundherren eingesetzter Verwalter. 

Ein etwa 3 m hoher Rechteckbühl wurde von einem ehemals wassergefüllten Wallgraben umzogen. 

Ein Außenwall könnte im östlichen und südlichen Bereich in den Damm des Krummen Teichs 

einbezogen worden sein. Der Bühl ( Hügel) war mit einer hölzernen Befestigung umgeben. Ein 

Wohnturm, Wirtschaftshof und –gebäude befanden sich im Innenraum und boten Schutz gegen 

Wildtiere aber besonders gegen umherziehende kleinere räuberische Kriegshorden. 

Diese Anlage wurde bereits im Mittelalter aus unbekannten Gründen aufgelassen und dann einer 

weiteren Zerstörung weitestgehend entzogen so dass noch heute die ursprüngliche Form gut 

auszumachen ist. 
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